
Jahrgangsstufe: 9 Dauer des UV: 16 Nummer des UV im BF/SB: 2.6 

Thema des UV: „Ein neues Spiel mit Scheibe“ – Einführung in den Trendsport Ultimate Frisbee 

BF/SB 2 Das Spielen entdecken und Spielräume 
nutzen 

Inhaltsfeld: 
 e – Kooperation und Konkurrenz 
 

Inhaltlicher Kern: 

• Spiele aus anderen Kulturen  

Inhaltliche Schwerpunkte: 

• Gestaltung von Spiel- und Sportgelegenheiten [e]  

• Interaktion im Sport [e]  

Bewegungsfeldspezifische 
Kompetenzerwartungen 

BWK 

• eigene Spiele und Spiele aus anderen Kulturen 
unter Berücksichtigung ausgewählter 
Strukturmerkmale (z.B. Glück, Strategie, 
Geschicklichkeit) kriterienorientiert entwickeln 
und spielen 
 

• ein Endzonenspiel (z.B. Ultimate Frisbee, 
Rugby, Flag-Football) unter Berücksichtigung 
der taktisch-kognitiven und technisch-
koordinativen Herausforderungen regelgerecht 
und situativ angemessen spielen (vgl. BF/SB 7)  

 

Bewegungsfeldübergreifende Kompetenzerwartungen 

SK 

• Rahmenbedingungen, Strukturmerkmale, Vereinbarungen und Regeln 
unterschiedlicher Spiele oder Wettkampfsituationen kriteriengeleitet in 
ihrer Notwendigkeit und Funktion für das Gelingen sportlicher 
Handlungen erläutern [e2] 

MK 

• Vereinbarungen und Regeln für ein faires und gelingendes sportliches 
Handeln analysieren und kriteriengeleitet modifizieren [e1] 

UK 

• das eigene sportliche Handeln sowie das sportliche Handeln anderer 
kriteriengeleitet im Hinblick auf ausgewählte Aspekte (u.a. Fairness, 
Mit- und Gegeneinander, Partizipation, Geschlechteraspekte) 
beurteilen [e1]  

Weitere Vereinbarungen: Sporttag Ultimate Medien / Europabezug: MKR 2.1 



 

Jahrgangsstufe: 9 Dauer des UV: 8 Nummer des UV im BF/SB: 3.6 

Thema des UV: „Höher mit anspruchsvoller Technik“ – den Flop erlernen und in differenzierenden Wettkampfformen anwenden  

 
BF/SB 3 Laufen, Springen, Werfen – Leichtathletik 

Inhaltsfelder: 
a – Bewegungsstruktur und Bewegungslernen 
d – Leistung 

Inhaltliche Kerne: 

• leichtathletische Disziplinen (Sprint, Sprung, 
Wurf/Stoß) 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

• Struktur und Funktion von Bewegungen [a] 

• Leistungsverständnis im Sport [d] 

Bewegungsfeldspezifische Kompetenzerwartungen 

BWK 

• bereits erlernte leichtathletische Disziplinen auf 
erweitertem technisch-koordinativen 
Fertigkeitsniveau ausführen 
 

• eine neu erlernte leichtathletische Disziplin (z.B. 
Kugelstoßen, Hochsprung) in der Grobform 
ausführen 
 

• einen leichtathletischen Wettkampf einzeln oder in 
der Gruppe unter Berücksichtigung angemessenen 
Wettkampfverhaltens durchführen 

Bewegungsfeldübergreifende Kompetenzerwartungen 

SK 

• für ausgewählte Bewegungstechniken die relevanten 
Bewegungsmerkmale benennen und einfache grundlegende 
Zusammenhänge von Aktionen und Effekten erläutern [a2] 

MK 

• analoge und digitale Medien zur Bewegungsanalyse und 
Unterstützung motorischen Lern- und Übungsprozesse zielorientiert 
einsetzen [a2] 

UK 

• Bewegungsabläufe kriteriengeleitet beurteilen [a1] 

• den Leistungsbegriff in unterschiedlichen sportlichen 
Handlungssituationen unter Berücksichtigung unterschiedlicher 
Bezugsgrößen (u.a. soziale, personale, kriteriale Bezugsnormen 
und Genderaspekte) kritisch reflektieren [d2] 

Weitere Vereinbarungen: Sportabzeichen Medien / Europabezug: MKR 1.1 und 1.2, 2.1 



 

Jahrgangsstufe: 9 Dauer des UV: 12 Nummer des UVs im BF/SB: 5.5 

Thema des UV: „Das Gelände beherrschen“ – Hindernisse kreativ, schnell und sicher überwinden (Parcours) 

BF/SB 5 Bewegen an Geräten – Turnen 
Inhaltsfeld: 
a – Bewegungsstruktur und Bewegungslernen 

Inhaltlicher Kern: 

• normungebundenes Turnen an Geräten und  
Gerätekombinationen 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

• Wahrnehmung und Körpererfahrung [a] 

• Struktur und Funktion von Bewegungen [a] 

Bewegungsfeldspezifische Kompetenzerwartungen 

BWK 

• turnerische Grundelemente auf technisch-
koordinativ grundlegendem Niveau unter 
Berücksichtigung eines weiteren Turngeräts 
demonstrieren 
 

• turnerische Sicherheits- und Hilfestellungen 
situationsbezogen wahrnehmen und sachgerecht 
ausführen  
 

Bewegungsfeldübergreifende Kompetenzerwartungen 

SK 

• für ausgewählte Bewegungstechniken die relevanten 
Bewegungsmerkmale benennen und einfache grundlegende 
Zusammenhänge von Aktionen und Effekten erläutern [a2]  

MK 

• grundlegende methodische Prinzipien auf das Lernen und Üben 
sportlicher Bewegungen anwenden [a1] 

• unterschiedliche Hilfen (Feedback, Hilfestellungen, Geländehilfen, 
Visualisierungen, akustische Signale) beim Erlernen und 
Verbessern sportlicher Bewegungen auswählen und verwenden 
[a3] 

UK 

• Bewegungsabläufe kriteriengeleitet beurteilen [a1] 

• den Einsatz unterschiedlicher Hilfen (s.o.) beim Erlernen und 
Verbessern sportlicher Bewegungen kriteriengeleitet bewerten [a3] 

Weitere Vereinbarungen: - Medien / Europabezug: MKR 1.1 und 1.2 / Ursprungsland Frankreich 



Jahrgangsstufe: 9 Dauer des UV: 10 Nummer des UVs im BF/SB: 6.5 

Thema des UV: „Manege frei“ – Vom Gestaltungsnalass zur Präsentation im Bereich Tanzen oder Jonglage 

BF/SB 6 Gestalten, Tanzen, Darstellen – Gymnastik 
/Tanz, Bewegungskünste  

Inhaltsfelder: 
a – Bewegungsstruktur und Bewegungslernen 
b – Bewegungsgestaltung  

Inhaltlicher Kern: 

• Tanzen, tänzerische Bewegungsgestaltung 

• Darstellende Bewegungsformen und 
Bewegungskünste (Jonglage) 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

• Informationsaufnahme und -verarbeitung bei sportlichen 
Bewegungen [a]  

• Variation von Bewegung [b] 

• Präsentation von Bewegungsgestaltungen [b]  

• Gestaltungskriterien [b] 

Bewegungsfeldspezifische Kompetenzerwartungen 

BWK 

• eine selbstständig um- und neugestaltete 
tänzerische Komposition einer ausgewählten 
Tanzrichtung (z.B. Hip-Hop, Jumpstyle) allein 
oder in der Gruppe präsentieren 
 

• eine selbstständig neu- und umgestaltete 
künstlerische Bewegungskomposition aus einem 
ausgewählten Bereich (Jonglage) allein oder in 
der Gruppe präsentieren 

Bewegungsfeldübergreifende Kompetenzerwartungen 

SK 

• ausgewählte Ausführungskriterien (Bewegungsqualität, 
Synchronität, Ausdruck und Körperspannung) benennen [b1]  

• das Gestaltungskriterium Raum (Aufstellungsformen, Raumwege, 
Raumebenen und Bewegungsrichtungen) beschreiben. [b2] 

MK 

• unterschiedliche Hilfen (Feedback, Hilfestellungen, Geländehilfen, 
Visualisierungen, akustische Signale) beim Erlernen und 
Verbessern sportlicher Bewegungen auswählen und verwenden 
[a3] 

• Bewegungsgestaltungen allein oder in der Gruppe auch mit Hilfe 
digitaler Medien nach-, um- und neugestalten [b2] 

• kreative Bewegungsgestaltungen entwickeln und zu einer 
Präsentation verbinden [b3]  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

UK 

• den Nutzen analoger und digitaler Medien zur Analyse und Unter- 
stützung motorischer Lern- und Übungsprozesse vergleichend 
beurteilen [a2]  

• die Ausführungs- und Bewegungsqualität bei sich und anderen 
nach vorgegebenen Kriterien beurteilen [b1] 

Weitere Vereinbarungen: 

• Einverständnis Videographie 

• fakultativ (vgl. UV 9.6) 

Medien / Europabezug: MKR 1.1 und 1.2 



Jahrgangsstufe: 9 Dauer des UV: 12 Nummer des UVs im BF/SB: 7.8 

Thema des UV: „Vom Indiaca zum Volleyball“ – Hinführung zur Spielfähigkeit im Volleyball auf dem Kleinfeld 

BF/SB 7 Spielen in und mit Regelstrukturen – 
Sportspiele 

Inhaltsfelder:  
e – Kooperation und Konkurrenz  

Inhaltlicher Kern: 

• Mannschaftsspiele (Volleyball) 

• Interaktion im Sport  

Inhaltliche Schwerpunkte: 

• Gestaltung von Spiel- und Sportgelegenheiten [e] 

• Interaktion im Sport [e] 

Bewegungsfeldspezifische Kompetenzerwartungen 

BWK 

• Sportspielspezifische Handlungssituationen in 
unterschiedlichen Sportspielen differenziert 
wahrnehmen, taktisch-kognitiv angemessen 
agieren und fair und mannschaftsdienlich 
spielen 
 

• in dem ausgewählten Mannschafts- oder 
Partnerspiel grundlegende taktisch- kognitive 
Fähigkeiten und technisch-koordinative 
Fertigkeiten in spielerisch-situationsorientierten 
Handlungen anwenden  

 

Bewegungsfeldübergreifende Kompetenzerwartungen 

SK 

• Kennzeichen für ein grundlegendes Wettkampfverhalten (u.a. 
wettkampfspezifische Regeln kennen, taktisch angemessen agieren) 
erläutern [e1] 

MK 

• Vereinbarungen und Regeln für ein faires und gelingendes sportliches 
Handeln analysieren und kriteriengeleitet modifizieren [e1] 

• in sportlichen Handlungssituationen unter Verwendung der 
vereinbarten Zeichen u. Signale Schiedsrichterfunktionen 
übernehmen [e3] 

UK 

• das eigene sportliche Handeln sowie das sportliche Handeln anderer 
kriteriengeleitet im Hinblick auf ausgewählte Aspekte (u.a. Fairness, 
Mit- und Gegeneinander, Partizipation, Geschlechteraspekte) 
beurteilen [e1] 

Weitere Vereinbarungen: Vorbereitung Sporttag 
Volleyball (Klasse 10) 

Medien / Europabezug: MKR 1.1 und 1.2 



 

Jahrgangsstufe: 9 Dauer des UV: 12 Nummer des UV im BF/SB: 7.9 

Thema des UV: „Lang, lang, kurz, kurz!?“ – Grundtechniken im Badminton festigen und erweitern 

BF/SB 7 Spielen in und mit Regelstrukturen – 
Sportspiele 

Inhaltsfeld: 
e – Kooperation und Konkurrenz  

Inhaltliche Kerne: 

• Partnerspiele (Badminton)  

Inhaltliche Schwerpunkte: 

• Gestaltung von Spiel- und Sportgelegenheiten 

• Interaktion im Sport 

Bewegungsfeldspezifische Kompetenzerwartungen 

BWK 

• sportspielspezifische Handlungssituationen in 
unterschiedlichen Sportspielen differenziert 
wahrnehmen, taktisch-kognitiv angemessen 
agieren und fair und mannschaftsdienlich spielen 
 

• in dem ausgewählten Mannschafts- oder 
Partnerspiel auf fortgeschrittenem Spielniveau 
taktisch-kognitive Fähigkeiten und technisch-
koordinative Fertigkeiten in spielerisch-
situationsorientierten Handlungen anwenden 

Bewegungsfeldübergreifende Kompetenzerwartungen 

SK 

• Kennzeichen für ein grundlegendes Wettkampfverhalten (u.a. 
wettkampfspezifische Regeln kennen, taktisch angemessen agieren) 
erläutern [e1] 

MK 

• Vereinbarungen und Regeln für ein faires und gelingendes 
sportliches Handeln analysieren und kriteriengeleitet modifizieren 
[e1]  

• einfache analoge und digitale Darstellungen zur Erläuterung von 
sportlichen Handlungssituationen (u.a. Spielzüge, 
Aufstellungsformen) verwenden [e2]  

UK 

• das eigene sportliche Handeln sowie das sportliche Handeln anderer 
kriteriengeleitet im Hinblick auf ausgewählte Aspekte (u.a. Fairness, 
Mit- und Gegeneinander, Partizipation, Geschlechteraspekte) 
beurteilen [e1] 

Weitere Vereinbarungen: - Medien / Europabezug: MKR 2.1 



Jahrgangsstufe: 9 Dauer des UV: 10 Nummer des UV im BF/SB: 9.2 

Thema des UV: „Fair und kontrolliert gegeneinander“ – Zweikampfsportarten kennenlernen  

BF/SB 9 Ringen und Kämpfen – Zweikampfsport 
Inhaltsfelder:  
a – Bewegungsstruktur und Bewegungslernen 
c – Wagnis und Verantwortung 

Inhaltlicher Kern: 

• Kämpfen mit- und gegeneinander 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

• Wahrnehmung und Körpererfahrung [a] 

• Handlungssteuerung [c] 

Bewegungsfeldspezifische Kompetenzerwartungen 

BWK 

• grundlegende, normgebundene, technisch-
koordinative Fertigkeiten (z.B. Haltegriffe und 
Befreiungen, Falltechniken und kontrolliertes 
Werfen) und taktisch-kognitive Fähigkeiten (z.B. 
Kontern, Kombinieren, Fintieren) beim Ringen 
und Kämpfen im Stand und am Boden anwenden 
 

• in unterschiedlichen Zweikampfhandlungen 
situationsangepasst, regelgerecht und fair 
miteinander kämpfen 

Bewegungsfeldübergreifende Kompetenzerwartungen 

SK 

• für ausgewählte Bewegungstechniken die relevanten 
Bewegungsmerkmale benennen und einfache grundlegende 
Zusammenhänge von Aktionen und Effekten erläutern [a2] 

• die Herausforderungen in sportlichen Handlungssituationen im 
Hinblick auf die Anforderung, das eigene Können und mögliche 
Gefahren erläutern [c3] 

• MK 

• unterschiedliche Hilfen (Feedback, Hilfestellungen, Geländehilfen, 
Visualisierungen, akustische Signale) beim Erlernen und Verbessern 
sportlicher Bewegungen auswählen und verwenden [a3] 

UK 

• den Einsatz unterschiedlicher Hilfen (s.o.) beim Erlernen und 
Verbessern sportlicher Bewegungen kriteriengeleitet bewerten [a3] 
 

Weitere Vereinbarungen: fakultativ (vgl. UV 6.5) Medien / Europabezug: MKR 1.1 und 1.2 



 


